
 

7-8. 

Rettung der Federgalaxie  

Auf dem fernen Planeten Ei, in der Federgalaxie, lebten neun außergewöhnliche Geschwister - die 

Superhelden Hühner. Jedes Huhn besaß eine einzigartige Superkraft, die es von den anderen unterschied. 

Gemeinsam bildeten sie ein unschlagbares Team, das für Gerechtigkeit und Frieden in der Galaxie 

kämpfte.  

Huhn 1, genannt Ei-laser, konnte Laserstrahlen aus seinen Augen schießen, während Huhn 2, genannt 

Blitzfeder, die Geschwindigkeit des Lichts erreichen konnte. Huhn 3, genannt Donnerhuhn, konnte 

mächtige Donnerschläge erzeugen, während Huhn 4, genannt Feuerfeder,  

Flammen aus seinem Schnabel entfachen konnte. Huhn 5, genannt Frosthuhn, konnte eisige Kälte 

erzeugen, während Huhn 6, genannt Telepoulet, Gedanken lesen und telekinetische Fähigkeiten besaß. 

Huhn 7, genannt Stahlkralle, hatte messerscharfe Krallen, während Huhn 8, genannt Luftflügel, die 

Fähigkeit besaß, zu schweben. Und schließlich war da noch Huhn 9, genannt Superpick, das eine 

unglaubliche Stärke und Ausdauer besaß.  

Als plötzlich die Nachricht von den zotteligen Cyborg Zyklopen Zwillingen Sven und Zven die Runde 

machte, die drohten, die gesamte Federgalaxie zu vernichten, wussten die Superhelden Hühner, dass sie 

handeln mussten. Gemeinsam machten sie sich auf den Weg, um Sven und Zven zu stoppen, bevor es 

zu spät war. Sie kämpften sich durch Asteroidenfelder, navigierten durch Weltraumnebel und 

überwanden gefährliche Hindernisse, um die zotteligen Cyborg Zyklopen Zwillinge zu finden. Sie trafen 

endlich auf Sven und Zven – mitten in den schwebenden Ruinen von Klucktron-5, einer alten, längst 

vergessenen Raumstation am Rand der Federgalaxie.  

Und dann entbrannte ein epischer Kampf zwischen Gut und Böse.  

Die Szenerie war atemberaubend: Zerbrochene Metallkonstruktionen trieben schwerelos durch den 

Weltraum, blaue Blitze zuckten über die verrosteten Brücken, und überall schwebten die Trümmer einst 

mächtiger Technologien. In der Ferne leuchtete ein riesiger, rotglühender Neutronenstern, dessen 

Strahlung das gesamte Schlachtfeld in ein unheimliches Licht tauchte. Die Stille des Vakuums wurde 

nur durch das Kreischen von Energieentladungen und die donnernden Explosionen des Kampfes 

durchbrochen.  

Die Superhelden-Hühner setzten ihre Fähigkeiten ein, um sich zwischen den schwebenden Trümmern 

zu bewegen. Mit rasanten Flügelschlägen wichen sie den Angriffen der Zwillingszottel aus, während 

Sven und Zven mit ihrer mächtigen Cyborg-Technologie zurückschlugen. Laserstrahlen zischten durch 

die Luft, Stahlträger wurden von der Wucht der Explosionen zerfetzt, und überall flogen Funken.  

Doch die Helden gaben nicht auf. Mit vereinten Kräften starteten sie einen letzten, alles entscheidenden 

Angriff. Die Luft vibrierte, als die Superhelden-Hühner ihre Kräfte bündelten – ein strahlender 

Energiestoß durchzuckte die Ruinen von Klucktron-5 und traf die Zwillingszottel mit voller Wucht. Ein 

blendender Lichtblitz erfüllte den Himmel – und dann Stille.  

Als sich der Staub legte, lagen Sven und Zven besiegt auf einem schwebenden Metalltrümmer. Die 

Superhelden-Hühner hatten es geschafft! Mit unerschütterlichem Mut und vereinten Kräften hatten sie 

die Federgalaxie gerettet – und bewiesen, dass wahre Helden niemals aufgeben. Klucktron-5 war nun 

ein Symbol ihres Sieges. Als die Sonne über der Galaxie aufging, wurden die Superhelden Hühner als 

Helden gefeiert. Sie wussten, dass solange sie zusammenhielten, nichts die Federgalaxie jemals 

bedrohen könnte.  


